
  

http://www.integration-interkommunal.net 

 

  

 
 
 

    

Sachbericht  

 

Interkommunale Werbestrategie zur 

Gewinnung von Auszubildenden 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage zum Verwendungsnachweis 2016 

Aktenzeichen 36.2.1 – 27/2015 

 

 



 

                Gemeinschaftsprojekt „Deine Zukunft findet Stadt“ 

 

 

2 

 

 

  1. Der Projektrahmen 

 

 

Titel 

Gemeinschaftsprojekt „Attraktive Verwaltungen - 

Werbestrategien zur Personalgewinnung in einer von Vielfalt 

und Zuwanderung geprägten Region“ 

Durchführungs-

zeitraum 

 

11.09.2015 bis 30.09.2016  

 

Finanzierung  

 

Fördermittel der Bezirksregierung Arnsberg  für das Ministerium 

für Arbeit, Integration und Soziales (MAIS) NRW in Höhe von 

46.568,00 Euro und Eigenleistungen der Kommunen 

Gesamtkosten 75.379,57 Euro 

 

Projektgliederung 

 

A Aufbau/Analyse/Ideensammlung  

B   Casting / mediale Produkterstellung 

C Bewerbung / social media Einsatz 

 

  

Kommunen + 

Auszubildende 

Ausgehend von acht Kommunen der Städtekooperation zum 

Zeitpunkt der Antragstellung waren  im Verlauf 12 Städte 

beteiligt. 

BOCHUM  

BOTTROP  

BIELEFELD (A+B) 

DORTMUND ( A + B) 

DUISBURG   

DÜSSELDORF  

ESSEN (A + B) 

GELSENKIRCHEN 

HERNE 

MÜLHEIM AN DER RUHR  

OBERHAUSEN  

WUPPERTAL  

 

 

externe 

Partner*innen 

 

PYP Film und Fernsehproduktion/Medienbunker GmbH, 

Duisburg 

Düse TV Mediendesign Video & Audio, Bottrop 

Agentur Peters&Helbig, Essen 

marketier: Designbüro Essen 

Zeitraster Fotografie, Duisburg 

 

Projektmanagement 

 

Stadt Essen, Fachbereich Interkulturelle Orientierung/ 

Kommunales Integrationszentrum 
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 1. Projektziele  

 

 

„In der Sache gemeinsam Handekn“ zählt zum Credo der Städtekooperation 

Integration.Interkommunal. Übergeordnetes Handlunsgziel ist grundsätzlich, für 

vergleichbare Herausforderungen gemeinsame Handlungsstrategien zu entwickeln. 

 

Zu dem Projekt „Attraktive Verwaltungen“ zählen 

die gemeinsame Ausgangslage  

Á Demographischer Wandel auch in der Stadtverwaltung 

Á Suche nach Fachkräften 

Á Wettbewerb als Arbeitgeberin Stadt 

Á geringer Bekanntheitsgrad der Ausbildunsgmöglichkeiten 

die gemeinsamen Ziele 

Á Vielfalt sichtbar machen 

Á Chancen & Vorteile kommunizieren 

Á positives Image vermitteln 

Á Interesse wecken & Talente gewinnen 

 

Mit der Entwicklung einer interkommunalen Kampagne sollte  

Á das Personalmarketing der einzelnen Kommunen unterstützt werden 

Á die Attraktivität der StadtvVerwaltung herausgestellt werden u.a. 

Arbeiten für die Gemeinschaft 

Vielfalt der Beschäftigten 

Ausbildungsspektrum 

Aufgabenvielfalt 

Individuelle Möglichkeiten 

Integration 

Á Vorurteilen entgegenwirkt werden. 

 

In der Umsetzung setzten die Städte auf 

Á Auszubildende als Werbeträger*innen 

Á Kooperation von Fachkräften aus den Bereichen Personal und Integration 

Á Förderung durch das Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales des Landes 

NRW 

 

 

 

 2. Umsetzungsschritte 

 

 

A Aufbau/Analyse/Ideensammlung 

Vorbereitung 

Austausch über die Projektziele mit interessierten Städten, 

Sondierung der Beteiligungsmöglichkeiten für Auszubildenden, 

Diskurs über die inhaltliche Ausrichtung des Projektauftrags an 

die Studierenden.  Über das Studieninstitut Essen wurde die 
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Grundlage für die Installierung eines inter-kommunalen 

Auszubildenden-Teams im Praxisabschnitt 4 des Bachelor of 

Law  geschaffen und mit der Mittelbewilligung durch das MAIS 

konnte auf  diese Strukturen zurückgegriffen werden. 

 

Auftrag Recherche/ 

Analyse/ Ideen 

 

AZUBI Baustein 1 

 

 

Für das interkommunale Team mit neun Studierenden wurde 

der Ort des Praxisabschnitts 4 nach Essen verlegt und die 

Betreuung durch das Studieninstitut Essen übernommen.  

Der Auftrag an das Auszubildenden-Team aus fünf Kommunen 

umfasste im Wesentlichen die Recherche und Ideensammlung 

zum Thema Zukunft und Vorstellungen an zukünftige 

Arbeitgeber unter Berücksichtigung junger Menschen in ihrer 

Vielfältigkeit, eine Recherche zur Realisierung und Vermarktung 

und Vorbereitung einer Abschlusspräsentation. Das Team 

setzte eine Befragung um und zog weitere 16 Auszubildende – 

davon 11 Personen mit Migrationshintergrund – in gesonderten 

Veranstaltungen in die Ideenwerkstatt ein. 

 
Exemplarische 

Erprobung (pre-test)  

Ende September 2015 wurde die mediale Fachberatung und 

Begleitung durch einen extern beauftragten Medienfachmann 

übernommen und exemplarisch einige Clips erstellt. 

  

Bestimmung des 

Rahmens 

 

 

 

Präsentationsveranstaltung 03.12.2015 

Die Ergebnisse der Auszubildenden wurden im Praxisbuch der 

Studierenden zusammengestellt und in einer moderierten 

Veranstaltung unter Einbindung aller Akteure vorgestellt und 

das weitere Verfahren abgestimmt. Die Veranstaltung diente 

gleichzeitig als Briefing-Termin für interessierte Medien-

agenturen. 

 

AG Marketingstrategie am 30.10.2015, 18.12.2015 und 18. 

01. 2016 

In der AG Marketingstrategie wurden Vorschläge für das 

Designkonzept, die filmische Umsetzung (Anzahl der 

Spots/Szenen/Orte) und mögliche Auftragsvergabe, die 

Auswahl der Darsteller/innen entwickelt.  Es folgten die 

Sondierung der Filmerstellungsosten und die Auswahl der 

Medienagentur.  

  

  

 
B Casting / mediale Produkterstellung 

Drehbuchvorlage 

 

Mit der Auftragsvergabe im Januar 2016 wurde ein 

Management-Filmteam eingerichtet und die Drehbuch-

Erstellung auf der Grundlage der Rückmeldungen aus den 

Projektkommunen und des finanziellen Rahmens zur 

Abnahme durch die Projektkommunen aufgenommen.  

 

Casting 

Die Akquise von AZUBIs begann und ein Casting-Treffen der 

angemeldeten Personen wurde Anfang Februar 2016 

durchgeführt. Das aktuelle Filmteam umfasste 25 

Auszubildende/junge Mitarbeiter*innen – davon 12 Personen 

mit Migrationshintergrund - aus den 11 Kommunen: Bielefeld, 

Bochum, Bottrop, Düsseldorf, Dortmund, Duisburg, Essen, 

Herne, Mülheim an der Ruhr, Oberhausen + Krefeld 
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AZUBI Baustein 2 Die Realisierung einzelner Szenen wurde vorbereitet.  

1. Abnahme  

 

Unter Beteiligung von Entscheidungsträger*innen aus den 

Kommunen wurde das  Drehbuch  mit der Festlegung des 

Titels „Deine Zukunft findet Stadt“, Haupt – und Einzelszenen, 

Bildmaterial etc. abgenommen am 26.02.2016. Der 

vorgesehene Radiospot wurde aus Budgetgründen 

zurückgestellt, Kino- und Fernsehwerbung aus Kostengründen 

als nicht realisierbar bewertet. 

 

 

 

Produkterstellung 

Vorbereitende Produktionsarbeiten für das Gemeinschafts-

plakat, den Imagefilm und die Bewerbungskarte wurden 

aufgenommen. Im März und April 2016 wurden erste 

Teilszenen aufgenommen. Prüfungstermine erst der Bachelor-

Studierenden dann der Verwaltungsfachkräfte, Osterferien 

und die räumliche Abstimmung zur Nutzung von 

Verwaltungs-räumen stellten große Hürden dar. Szenen mit 

mehreren Azubis aus unterschiedlichen Kommunen ließen 

sich nicht koordinieren. Erste Vorhaben mussten aufgegeben 

werden, um den Zeitplan noch einhalten zu können.  

 

Umsteurungsprozess 

 

Das Drehbuch wurde entsprechend den verbleibenden 

Möglichkeiten angepasst. Schwerpunkt wurde  ein 

gemeinsamer Teaser und mehrere Persönlichkeitsspots. 

 

 

2. Abnahme 

 

  

 

Am 09. Juni 2016 wurden der veränderte Teaser, Musterspots 

und Materialien (Silhouette, Plakat, Werbekarte, Entwurf 

Facebook Auftritt) durch die Regiegruppe abgenommen.  

 

Transferveranstaltung 

Das in Kooperation mit der Landesinitiative „Vielfalt verbindet“ 

geplante 6. Interkommunale Forum Integration wird am 

01.07.2016 im Technologiezentrum Umweltschutz in 

Oberhausen umgesetzt. Die bis dato erstellten Ergebnisse 

(Teaser & Spots))  werden vorgestellt, Probedrucke der Plakate 

und Werbekarten den Kommunen ausgehändigt. 

 

 

C 
Bewerbung / social media Einsatz 

YouTube Kanal 

Facebook Auftritt 

Der YouTube Kanal und der Facebook Auftritt wurden  unter 

der Adresse „Deine Zukunft findet Stadt“ im August 2016 

eingerichtet, der Teaser „Glückskekse“ und der Spot „Kevin bei 

der Feuerwehr“ eingestellt. 

 

Verlinkung mit 

kommunalen 

Auftritten 

Kommunen und Ministerium stellen den Teaser auf ihren Seiten 

ein. Kleinere Berichte erscheinen in Print-Medien vor Ort. 

Modifizierung  

Weitere Persönlichkeitsspots hatten  auf dem interkommunalen 

Forum zu nachgehenden Diskussionen mit Blick auf die Art der 

Darstellung  geführt. Dies machte Korrekturen in der 

Bewerbung und der Produktion bzw. Materialverwendung für 

die weitern Spots notwendig und der eigentliche 

Bewerbungsstart musste verschoben werden. 

Trotz Modifizierungen der Spots schlossen drei Städte ihre 

weitere Teilnahme an dem Gemeinschaftsprojekt aus.  
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Medienbeiträge 

Mit dem Engagement der Stadt Bottrop  für ihren Spot „Batman“ 

stieg die öffentliche Wahrnehmung der Gemeinschafts-

kampagne durch Fernsehbeiträge über die Filmerstellung bei 

RTL plus, SAT 1 und WDR Ruhr und einem Leitartikel in der 

BILD. 

  

Finale Abstimmung 

 

Am 05. September 2016 wurden die letzten Verabredungen zur 

Freischaltung aller Produkte verabredet. 

 

Finale Bewerbung 

Im September wurden alle Filme eingestellt. Über den 

Facebook-Auftritt konnten bzw., können Berufsbild bezogene 

Informationen, Kontaktdaten zu den Ausbildungsabteilungen, 

Veranstaltungshinweise und Ausschreibungen erreicht werden.  

Der Auftritt ist weiterhin geschaltet, da die Bewerbungsfristen 

in den Städten je nach Ausbildungsberuf unterschiedlich sein 

können. 

Eine Übernahme in das nächste Ausbildungsjahr wird 

angestrebt. 

 
 

 

 

 

 

  3. Ergebnisse  

 

 

Die Kampagne 

 

 

Sub-Slogan 

 

 

 

 

Botschaften 

Á starke Persönlichkeiten 

Á Vielfalt der Beschäftigten 

Á Arbeiten für die Gemeinschaft 

Á berufliche Entwicklungsmöglichkeiten 

Á Ausbildungsspektrum 

Á Aufgabenvielfalt 

Á Individuelle Möglichkeiten 
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Imagefilm 

 

 

 

 

 

 

Begleitmaterial 
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Facebook Auftritt 

 

Á Plattform für die Kampagne 

Á persönliche Ansprache 

Á Bewerbungsinformationen 

Á stadteigene Informationen 

Á Vermittlung der Kontakte/ Ansprechpersonen 

Á Verlinkungen zu den Stellenbörsen der Städte 

Á Veranstaltungshinweise 

Á verleiht der Stadtverwaltung ein sympathisches „Gesicht“ 

Á hohe Reichweite 
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6 Persönlichkeit-Spots 

 

Á vielfältige Verwaltung 

Á Erfahrungen 

Á Vorzüge  

Á dynamisch, witzig, selbstironisch, schräg    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewerbung 

 

Homepages der Kommunen 

 

Facebook-Seiten von Kommunen 

 

Presseartikel 

 

Fernsehbeiträge 

Á RTL Plus 

Á Sat1 

Á WDR Ruhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

bƛŎƻ 

YŜǾƛƴ bƛƴŀ !ƭŜǎǎŀƴŘǊƻ 

{ŀƘŀǊ 

Ǌ

aƻƘŀƳƳŜŘ 
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Beispiele 

 

 

 

 

 

Homepage MAIS 

Presse Mülheim an der Ruhr 
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Homepage Stadt Oberhausen 

Presseartikel Bottrop 
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Auswertung der Videos 

 

 

Video 
 

Stand 30.09.16 30.10.2016 

Spot Post am Interaktionen Erreichte Personen 
Videoaufrufe 

Facebook + YouTube 

Nico 

Arbeiten und Studium 
19. Sep 9369 34605 10706 

Sahar 

Rotkäppchen im 

Ausbildungsdschungel 

15. Sep 11479 25294 12103 

Mohammet 

Team Migration 
12. Sep 4828 17075 6183 

Nina 

Box dich durch deine 

Bewerbungsunterlagen 

12. Sep 11701 31398 12416 

Alessandro 

Batman for Bottrop 

City 

05. Sep 19901 68538 29503 

Kevin 

bei der Feuerwehr 
08. Aug 158 10888 2815 

 

 

 

 

 

  4. Resümee 

 

 

 

Mit Stand 30.09.2016 kann folgendes Resümee gezogen werden: 

 

¿ Die Anzahl der beteiligten Projektkommunen unterstreicht einerseits die 

interkommunale Ausrichtung, andererseits war der Personalaufwand für 

Koordination und interkommunale Abstimmung wesentlich höher als vorgesehen.  

¿ Die im Vorfeld erstellten Kostenberechnungen haben sich im Projektverlauf als 

äußerst knapp berechnet erwiesen. So bestand insbesondere bei dem verfügbaren 

Sachkostenbudget kein Handlungsspielraum für weitere Werbemaßnahmen.  

¿ Die als Marketingprojekt vorgesehene Ausrichtung hat durch den dauerhaften 

Einbezug von Auszubildenden einen veränderten Charakter erhalten: Es wurde im 

Verlauf auch zu einem interkommunalen „Auszubildendenprojekt“  mit vielen AZUBIs 

aus unterschiedlichen Kommunen. Die damit verbundene Dynamik und schwierige 

Terminfindung stellte sich im Projektverlauf  unter Berücksichtigung des 

vorgegebenen Umsetzungs- bzw. Bewerbungszeitraumes als nicht förderlich dar. 
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¿ Die Produktionszeiten konnte nicht eingehalten werden und die sich daraus 

ergebende inhaltliche Umsteuerung weichte den eingangs interkommunal 

hergestellten Konsens auf. In der Folge verschob sich der Abstimmungsprozess.  

¿ Das „verstaubte“  Image der Verwaltung konnte durch die Machart der Spots 

aufgebrochen  werden. Ebenso wurden gezielte Botschaften transportiert. 

¿ Insgesamt wurde 1 Teaser und 6 Spots mit Azubis erstellt, die engagiert sehr viel 

ihrer eigenen Persönlichkeit in die Ausgestaltung eingebracht haben.  

¿ Die meiste Resonanz  erhielt der Spot „Batman for Bottrop City“, nicht zuletzt auch 

durch die mediale Berichterstattung. 

¿ Anbetracht der selbstironischen und witzigen Darstellung – zugeschnitten auf die 

Zielgruppe der Jugendlichen – lagen manche Einschätzungen zwischen 

Personalbereichen und Medienschaffende auseinander. 

¿ Bei gegebenenfalls neuen interkommunalen und öffentlich wirksamen  Projekten 

muss deshalb im Vorfeld die  Herstellung von Verbindlichkeiten zwischen den 

einzelnen Kommunen  und die Abgrenzung zu Aufgaben der Kooperationspartner 

mehr Beachtung finden.  

¿ Der Facebook-Auftritt „Deine Zukunft findet Stadt“ wird als sehr gut bewertet. Die 

über die Seite transportierten Informationen tragen den Projektzielen Rechnung. 

¿ Eine Beibehaltung des Facebook Auftritts auch für das kommende Ausbildungsjahr 

2017/2018 wird gewünscht. 

 

 

   

 


